
10. Dezember 

Anleitung für einen Schutzengel-Stein 

 
Diesen goldigen Schutzengel hat mir mal vor einer Ewigkeit meine 

Mutter geschenkt. Ich weiß ehrlich gesagt gar nicht mehr, was der 

Anlass war. Aber seitdem begleitet er mich (fast) überall mit hin. 

Denn durch seine handliche Form passt er in jede Tasche, jedes 

Mäppchen oder sogar in einen größeren Geldbeutel. 

 

Gerade in der jetzigen Zeit, in der wir physisch Abstand zu einander 

halten sollen, merke ich, dass jeder einen Schutzengel gebrauchen 

kann.  

Es ist einfach ein Symbol, das zeigt:  

„Hey, da denkt jemand an dich und  

ist für dich da, wenn du ihn brauchst.“ 

 

So ein Schutzengel-Stein ist leicht gebastelt, gut zu verschenken und hält ewig. Und das 

Beste ist, ihr könnt die Engel-Steine gestalten, wie ihr wollt. 

 

Ihr braucht dazu: 

- Handschmeichler-Steine bzw. Steine mit einer flachen Oberfläche. 

- Lack-Fineliner-Stifte oder Acryl-Stifte, die wasserfest sind 

- Oder andere Stifte/ Farben und wenn sie wasserlöslich sind, zusätzlich noch einen 

wasserfesten Klarlack (z.B. zum Sprühen) 

- Papier  

- Bleistift 

- Radiergummi 

Fragt am besten eure Eltern, was ihr davon schon im Haus habt und probiert im Notfall 

einfach aus. 

1. Wenn ihr keine flachen Steine zu Hause habt, geht einfach mal auf die Suche. So ein 

kleiner Spaziergang an der frischen Luft schadet auch nicht. Im Notfall gibt es solche 

Steine in Massen im Kieswerk, wobei die keine einzelnen Steine verkaufen. 

 

2. Jetzt überlegt ihr euch, wie euer Motiv aussehen soll. Entweder ihr sucht dazu 

Vorlagen aus dem Internet, oder zeichnet auf dem Papier selbst eine Vorlage. 

Alternativ könnt ihr mit dem Bleistift auch direkt auf dem Stein vorzeichnen und 

später mit dem Radiergummi die Bleistiftlinien wieder weg machen, oder ihr 

experimentiert direkt mit der Farbe auf dem Stein. Die letzte Möglichkeit bietet sich 



besonders mit Stiften/ Farben an, die wasserlöslich sind, denn die kann man leicht 

mit einem nassen Lappen oder Tuch wieder abwischen. Traut euch zu 

experimentieren! 

 

3. Wenn ihr zufrieden seid mit eurem Werk, dann lasst es trocknen. 

 

4. Ihr könnt übrigens auch auf die Rückseite einen Namen oder eine Widmung 

schreiben, das macht den Schutzengel noch persönlicher. 

 

5. Zum Abschluss müssen Steine, die mit wasserlöslichen Farben gestaltet wurde, noch 

mit dem Klarlack überzogen werden, um sie wetter- und reibungsfest zu machen. 

Befolgt dazu am besten die jeweilige Anleitung auf der Packung. 

 

Ich wünsche euch ganz viel Spaß beim Gestalten und hoffe ihr könnt vielen Menschen, einen 

Schutzengel schenken. 

Liebe Grüße Franzi 

 


